
Hessenliga-Saison 2023/2024
9. März 2024

www.reckenforst.de

Samstag, 9.3. 2024, 15.00 Uhr

TuS Dietkirchen : VfB Marburg
Sonntag, 10.3. 2024, 13.00 Uhr – Kreisliga C

TuS Dietkirchen III : TSV Steeden
Sonntag, 10.3. 2024, 15.00 Uhr – Kreisoberliga

TuS Dietkirchen II : TSG Oberbrechen

Foto: Franz-Josef Blatt 
(Sport 11)
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Grußwort Grußwort 

Liebe Freunde des Fußballsports, liebe Gäste!
Willkommen zum Hessenliga-Heimspiel des TuS Dietkirchen auf der Auto Bach
Sportanlage auf dem Reckenforst. Im ersten Heimspiel gegen den SC 1960 Hanau
zu Hause drei Punkte geholt und leider im zweiten Spiel gegen den FC Eddersheim
unter Wert verloren.
Mit dem heutigen Gegner, dem VfB Marburg, kommt einer der Aufsteiger auf den
Reckenforst. Zurzeit verweilt Marburg auf dem 11. Tabellenrang und liegt noch in
unserer Reichweite. Der letzte Sieg der Gäste in der Hessenliga liegt schon eine
Weile zurück (28. Oktober 2023). Eine Chance für unsere Mannschaft auch die-
ses Heimspiel zu gewinnen. 

Auf geht’s schwarz/rot

Unsere Kreisoberliga-Mannschaft kam gegen die SG Nord mit 4:0 unter die Räder,
hat jedoch weiterhin nur drei Punkte Rückstand auf Platz 1. 

Unsere dritte Mannschaft legte einen furiosen Start hin und steht nicht ohne Grund
auf dem zweiten Tabellenplatz. Gegen den TuS Löhnberg II gewann man sage und
schreibe mit 16:1 und gegen die SG Kirberg/Ohren II mit 4.0. Weiter so.

Den Mannschaften und Zuschauern wünsche ich nun schöne und faire Spiele. 

Unser Motto heute: „Mögen die Punkte auf dem Reckenforst bleiben“.

In diesem Sinne

Eure Christiane Schmidt-Franz
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Taunusstraße 2a
65553 Limburg-Dietkirchen

Telefon 0 64 31/9 72 97 · Fax 0 64 31/ 9 72 99

E-Mail: info@ing-wirth.de
www.ing-wirth.de

Stein-Stapler-Technik
Verkauf · Miete · Reparatur · UVV-Prüfung

Wartung · Fahrerschulung · Beratung

Auf der Heide 20 · 65553 Limburg
Telefon 06431-288701 · www.sst-limburg.de
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1. Mannschaft1. Mannschaft

Hessenliga – 24.2.2024 
TuS Dietkirchen – SC 1960 Hanau  3:1 (2:1)

Schreibe ich das, was ich gesehen habe und was davon, was mir Zuschauer während des
Spieles erzählt haben, was sie gesehen haben, glauben, gesehen zu haben, was ich vor und
während des Spieles gedacht habe, vor und während des Spieles gefühlt habe, was ich ge-
rade über das Spiel denke und fühle? Bin ich geradezu euphorisch und mache mich in we-
nigen Wochen damit lächerlich? Soll ich sagen, dass ich 30 Minuten vor dem Spiel beim
Lesen der Startaufstellung gedacht habe, gefühlte 100 Hessenligajahre-Erfahrung auf dem
Platz, 4:0 für uns?
Mache ich die nächsten Gegner schlauer? Bloß nicht!
Ich haue das Kompliment einfach raus, ich muss es loswerden, obwohl ich ihn kaum, nur
sehr, sehr oberflächlich kenne, also gar nicht:
Dempewolf, Du bist ein „alter Fuchs“.
In den Vorbereitungsspielen, wo jeder seine Einsätze fair verteilt bekommen hat, konnte ein
Blinder von Anfang an die neue Marschrichtung erkennen, draufhalten, möglichst ohne
nachzulassen. Keine Zweifel aufkommen lassen, man könnte verlieren. Alle ins Boot neh-
men. Endlich Kuczok noch mal in Sichtweite. Jetzt wird jeder gebraucht. Alter ist keine Aus-
rede. Und die jungen, die ihre Erfahrungen sammeln können. Geduld! 
Besonders auffällig in den ersten 6 Minuten des Spieles und auch über weitere Strecken der
ersten Halbzeit das Gegenteil von draufhalten beim TuS, also von dem, was ich oben erzählt
habe.
Hanaus Spiel lief mit fast ständigem Ballbesitz wie „am Schnürchen“, mit beeindruckender
Leichtigkeit, nach links, nach rechts, nach vorne, quer, nach hinten, … 
Hanau, wir wissen es jetzt, ihr könnt Fußballspielen!
Aber dann wurde zunehmend auffällig klar, vor der Abwehr des TuS war Feierabend. Hanau
kam nicht durch! Und das war kein Zufall! 
Es blieb bei Hanaus „Showtanzen“ vor der Abwehr des TuS.
Und plötzlich wurde auch klar, was an der Spielweise von Hanau für des TuS zum Vorteil
werden könnte. So leicht das Hanauer Spiel auch aussah, genauso leichte Ballverluste mach-
ten sie irgendwann, kein Wunder, sie wogen sich in Sicherheit. Und genau in diesen Mo-
menten stach Dietkirchen zu, mit Regelmäßigkeit. Diese Chancen, teilweise fast 100%tige,
im Detail aufzuzählen, würde den Rahmen sprengen. 
23. Minute: ein weiter Schuss von Torwart Laux über das gesamte Spielfeld konnte sich
Dankof im Zweikampf an der Strafraumgrenze ergattern und mit seiner geballten Hessen-
ligaerfahrung zum 1:0 ins Netz hämmern!

Fortsetzung Seite 6

Ausgabe_Marburg_Layout 1  05.03.24  15:59  Seite 5



6 TuS Dietkirchen – hier bewegt sich was!

Weiter Showtanzen von Hanau mit den beschriebenen leichten Ballverlusten, leider auch
auf TuS Seite.
Hohen Ball aus der Feldmitte in die TuS-Abwehr (39.min), kleine Unaufmerksamkeit der
TuS-Abwehr, gekonnt von Dougan aus 12 Metern unbedrängt angenommen an Laux vor-
bei zum 1:1.
Und jetzt? Kaum drei Minuten später konnte Hanau eine Ecke des TuS nicht endgültig klä-
ren, der Ball kam zurück auf Jonathan Mink am Fünfer, der leichtes Spiel zum umjubelten
2:1 hatte.
In der 44. Minute dann Rudelbildung nach einem harmlosen Foul an einem Hanauer Spie-
ler. Im Getümmel dann wiederholt gelbe Karte im ausgestreckten Arm des Schiedsrichters
erkennbar.
Für wen? Wieso! Und dann wechselte die Kartenfarbe sogar noch auf Rot für einen Han-
auer Spieler? Dougan? Wieso? Zum Glück ging es kurz darauf in die Halbzeit.
Es gibt Mannschaften in der Hessenliga, deren Spieler auf 100 Meter Entfernung fast alle
gleich aussehen. Nicht zu klein, nicht übertrieben groß, schmal, kein Gramm zu viel, ge-
schmeidig. Von den Einheitsfrisuren, mit seitlichem Kurzhaarschnitt, wie mein Vater sie
auch hatte, mal ganz abgesehen. Bei Hanau eine wohltuend kunterbunte Mischung, sogar
mit „Baumstämmen“, großen wuchtigen, aber doch athletischen Spielern.
An diesen Baumstämmen konnte man nach der Halbzeit erkennen, Hanau hatte Spieler
umgestellt. Der eine Baumstamm stand doch vor der Halbzeit irgendwo anders!
Egal. Was man jetzt sah, Auslöser war vermutlich der Platzverweis bei Hanau und das dar-
aus folgende Unterzahlspiel, war das Gegenteil der ersten Halbzeit. Das Showtanzen von
Hanau war wie weggewischt und ohne hochnäsig zu wirken: Dietkirchen nahm über mehr
als 20 Minuten Hanau völlig auseinander. Die Herrlichkeit war dahin. Hanau wirkte wie zer-
legt! Die Abwehr offen wie ein Scheunentor.
Jetzt musste der Knockout her! Aber er wollte nicht kommen. Erst in der 70. Minute er-
barmte sich Leukel nach langem Freistoß von Kratz an den rechten Pfosten, den Ball zum
3:1 mit dem Kopf einzutüten.
Moses schien das vermutlich alles zu einfach und verließ deshalb nach unnötigem Foulspiel
und bereits gelb verwarnt in der 71. Minute den Platz, damit seine Mitspieler noch mal zu
ackern hatten, um das Ergebnis über die Runden zu bringen und um beim einheimischen
Zuschauer noch mal den Puls hochzutreiben. Aber auch im Spiel 10 gegen 10 konnte Diet-
kirchen ohne weitere Aufregung die letzten 20 Minuten überzeugen. Bergs mit Kopfball
knapp links daneben nach Ecke und Anushervoni mit Lattenschuss hätten das Ergebnis zu-
sätzlich aufbessern können. 
Die insgesamt 10 Spielerwechsel in der zweiten Halbzeit verlangten dem Stadionsprecher,
aber auch dem Zuschauer, hohe Konzentration ab, das Spiel zu lesen.

Fortsetzung Spielbericht gegen SC 1960 Hanau
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Fortsetzung Spielbericht gegen SC 1960 Hanau

TuS Dietkirchen: Laux, Nickmann, Jannik Schmidt, Hautzel, Kratz (93.Wenig), Leukel
(77.Schneider), Dankof (89.Steinhauer), Bergs, Heene, Mink (75.Matthias Schmidt), Schmitz
(63.Anushervoni)

SC 1960 Hanau: Samarelli, Schaal (52. Farahat), Demir (87.Douglas), Amiri, Ayguel, Dos
Santos Ferreira (69.Aydin), Ataka (57.Pummarrin), Topic (46.Parker), Dogan, Calabrese,
Babot

Schiedsrichter: Julian Jung

Zuschauer: 230

Tore: 1:0 Robin Dankof (23.), 1:1 Ahmet Dogan (39.), 2:1 Jonathan Mink (42.), 3:1 Dennis
Leukel (70.)

Tabelle Hessenliga
Stand: 5.3.2024
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L IMBURG |  D IEZ |  WEILBURG |  WETZLAR |  B AD HOMBURG |  B AD C AMBERG |  MANNHEIM

 www.autobach.de       autobach  autobachgruppe  autobachgruppe

Bei uns stehen Sie und Ihr Fahrzeug im Mittelpunkt.

Unser Leistungsangebot:
Neuwagen
Gebrauchtwagen
 Nutzfahrzeuge
Service /  Werkstatt

 Express-Service

 Fahrzeugvermietung
Hol- und Bringservice
Original Ersatzteile & Zubehör
Günstige Leasing- oder Finanzierungsangebote
Attraktive Versicherungsleistungen

Wir freuen uns

auf Ihren Besuch.
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1. Mannschaft1. Mannschaft

Hessenliga – 3.3.2024 
FC Eddersheim – TuS Dietkirchen  2:0 (1:0)

Sicherlich kein schlechtes Spiel von Dietkirchen, indem die Einsatzbereitschaft absolut
stimmte. Aber ein Elfmeter zum 1:0 durch Cem Kara, den Laux fast gehalten hätte, in der
40. Minute für Eddersheim, bis dahin ohne nennenswerte Torgelegenheit, war bereits die
Vorentscheidung. Und eine sehenswerte scheinbar einstudierte Ecke, die man Eddersheim
gar nicht zugetraut hätte (Wieso siehe weiter unten), in der 53. Minute durch Jonas Kum-
mer zum 2:0, satt aus dem Rückraum durch Mann und Maus, war schon da das endgültige
Aus, weil zu wenig Druck von Dietkirchen nach vorne kam, die Angriffe im Nichts versan-
deten. In der 63. hätten zwei Hundertprozentige innerhalb von Sekunden für Eddersheim
sogar zum 3:0 führen können. Auch wenn es etwas absurd klingt, waren dies für Eddersheim
die einzig wirklich nennenswerten Torgelegenheiten im gesamten Spiel! Wie kam es also
trotzdem zu der TuS Dietkirchen Niederlage?
Wenn ich mich in meiner Nachbarschaft umsehe, muss ich ohne Neid meinen eigenen
Gartenrasen als in „einem bedauerlichen Zustand“ einstufen, ganzjährig. Der Rasen in
Eddersheim könnte meinem Rasen fast Konkurrenz machen. Uneben, tief und in der Gras-
länge geeignet die Eddersheimer Dorfjugend zum Ostereier Suchen einzuladen. Habe mir
in Gedanken die Kleinen vorgestellt, die stundenlang suchend über den Platz laufen wür-
den, um irgendwann weinend zu ihren Mamas zu laufen Mama, hier sind keine Eier“. Ein
Glück, dass es heute Suchdrohnen gibt! 
100% wäre auf diesem Rasen kein einziges Bundesligaspiel angepfiffen worden! Die widri-
gen Bedingungen waren natürlich für beide Mannschaften gleich. Aber Dietkirchen nahmen
die Platzverhältnisse die Möglichkeit der schnellen Konterangriffe. Der Aufwand, den Ball
schnell vor sich herzutreiben, war unüberwindbar! Ein Wunder, wie es besonders Heene ein-
drucksvoll gelang, den Ball wiederholt über das halbe Spielfeld, an der halben
Eddersheimer Mannschaft vorbei, nach vorne zu bringen. Bezeichnend und somit verständ-
lich: die Eddersheimer Tore hatten nichts mit Schnelligkeit zu tun. Sondern mit Raffinesse!
Nicht, dass der Elfmeter unberechtigt gewesen wäre, aber Eddersheim suchte die Fouls, um
sich schreiend und Mitleid erregend fallen zu lassen. Nicht übertrieben oft oder besonders
auffällig, aber doch so, dass es das Spiel für sie in die richtige Richtung brachte. Eine typi-
sche Hessenligamannschaft. Es ist traurig, aber ab einer bestimmten Ligaklasse kann man
ohne dies kaum bestehen. Die Lieben bleiben auf der Strecke! So ist das Leben oft!
Wie kann eine Mannschaft wie Eddersheim so weit oben in der Tabelle stehen? Meine Ver-
mutung: weil die Spieler nicht auffällig sind.
„Nicht auffallen“ ist ein Erfolgsgeheimnis! Der Löwe in der Savanne lebt unauffällig, macht
keinen auf Angeber, „hey Leute, guckt mal wie toll ich bin“, tarnt sich. Und „wusch“: schon
wieder eine Antilope gefangen. Stiller Herrscher über hunderttausende Savannenbewohner.
Oder in der Politik kann es ähnlich sein. In der Schule vermutlich intellektuell nicht über-
trieben aufgefallen und im abgebrochenen Studium erst recht nicht und „wusch“ ist man
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Bundesvorsitzende der Grünen und nimmt Einfluss auf über 84 Millionen Bundesbürger.
Man darf sich nur körperlich nicht verdrängen lassen.
Die Eddersheimer Spieler wirkten solide, aber nicht unbedingt beängstigend im Körperbau.
Darum geht es auch beim Fußball, auch wenn man das nicht hören will! Für die, die sich
ein Fußballspiel angucken sollten: das Spiel beginnt für den Zuschauer schon eine halbe
Stunde vor dem Spiel beim Warmmachen der Mannschaften! Guckt schon vorher hin! Wie
bei einem Pferderennen bereits vor dem Lauf, wo die Pferde im Kreis vor den Wettwilligen
im Kreis herumgeführt werden. Ist das Pferd fit, nervös, wie ist sein Körperbau? Aber wie
schnell hat man auf das falsche Pferd gesetzt! Die Eddersheimer Spieler wirkten nicht alle
körperlich austrainiert, nicht ganz in die Hessenligakörperschablone passend. 
Eine fatale Einschätzung! Denn es gibt nicht nur den Körper, sondern auch die Spielerfah-
rung, die zunächst ja nicht sichtbar ist! Eddersheim spielte unspektakulär ohne Platzhirsch
und Geschrei geduldig sein Spiel, baute Druck auf, blieb aber ständig in der Dietkirchener
Abwehr hängen. Fast die gesamte erste Halbzeit fragte man sich wie Eddersheim so weit
vorne in der Tabelle stehen konnte und zu Toren kommen sollte, auch weil Dietkirchen ver-
einzelt durch ihr gelungen wirkendes Gegenhalten zu Torchancen kam. Tore sollten aber für
Dietkirchen nicht sein.
Die Abwehr um Pascal Heene und Nils Bergs stand wie ein Bollwerk! Es ist ein zwei-
schneidiges Schwert über den eigenen Sohn in der Presse zu schreiben, ohne sich wegen
Vorteilnahme angreifbar zu machen. Aber in diesem Spiel gegen Eddersheim darf man die
sonstige Zurückhaltung einmal aufgeben. Was Heene und Bergs in der Innenverteidigung
im Wechselspiel Angriff um Angriff von Eddersheim abräumten, war beeindruckend, feh-
lerfrei, weit über jedem Normalmaß, begleitet von dem quirligen leichtfüßigen Außenver-
teidiger Jannik Schmidt. 
Dass dies nicht reichte, um Mut nach vorne zu machen, lag vermutlich an der oben aus-
führlich beschriebenen Problematik der Platzverhältnisse, das große Ass der blitzartigen
Schnelligkeit nicht ausspielen zu können. Leider konnte so, als Beispiel, Colin Schmitz seine
so oft bewunderten Läufe mit Ball nicht zum Einsatz bringen.
Die rote Karte, ohne Zweifel, in der 76. Minute gegen Anushervoni, übermotiviert, sicher-
lich nicht mit böser Absicht, war dann das Ende, nachdem Trainer Dempewolf kurz vorher
durch zwei Auswechselungen für frischen Wind gesorgt hatte.
Die beiden letzten Auswechselungen von Kratz und Dankof ließen sich leicht verstehen,
wenn man an das Beispiel oben mit den Löwen in der Savanne dachte. Die erfolglose Jagd
frühzeitig Kräfte schonend abbrechen und auf die nächste Antilope nächsten Samstag war-
ten. Der Hunger ist da bei Dietkirchen. Man konnte ihn sehen!

FC Eddersheim: Zeaiter, Schmitt, Lang, Wüst, Kara (80.Vassiliou), Schur, Speck (88.Krause),
Demirbas (85.Frick), Lüders, Kohlbacher (65.Reuter), Kummer

TuS Dietkirchen: Laux, Jannik Schmidt, Hautzel, Kratz (79.Steinhauer), Leukel (67. Mat-
thias Schmidt), Dankof (79. Seker), Bergs, Heene, Mink, Schneider (67. Lahl), Schmitz
(46.Anushervoni)

Schiedsrichter: Patrick Hausstein

Tore: 1:0 Cem Kara (40. Elfmeter), 2:0 Jonas Kummer (53.)
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Nächster GegnerNächster Gegner

VfB Marburg
Tor: Daniel Podzimowski, Lorenz Purbs
Abwehr: Ceyhun Dinler, Sanyo Lehr, Nikola Novakov,

Matthias Pape (Kapitän), Moritz Rechmann,
Fabian Schmidt, Christian Wägelin, Jan Wontka

Mittelfeld: Muhamet Arifi, Artur Besel, Arda Bilgilisoy, Timo
Cecen,
Mattheus de Mattos Almeida, Lamin Kamara, S. Kittel, Jonas
Pfalz, Robin Traut, M. Wiessner

Angriff: G. Prestes da Silva, Mirko Freese, A. Issac, P. Kamenskiy,
Del Angelo Williams

Trainer: Fabio Eidelwein
Torwart-Trainer: Janik Davidis
Co-Trainer: Andre Weinecker    Betreuer: T. Halbrucker
Physiotherapeut: Rick Williams

Spiele:
VfB Marburg – Hanauer FC 1893 1:3 (0:0)
Eintracht Stadtallendorf - VfB Marburg 2:1 (1:0)
VfB Marburg – FC Gießen 0:0 (0:0)
SC Viktoria Griesheim - VfB Marburg 2:0 (1:0)
VfB Marburg – TuS Dietkirchen 4:3 (2:0)
FC Bayern Alzenau - VfB Marburg 0:1 (0:0)
VfB Marburg – Rot-Weiß Walldorf 4:0 (2:0)
SC Waldgirmes - VfB Marburg 3:1 (0:1)
VfB Marburg - Hanauer SC 1960 2:3 (2:1)
FC Erlensee - VfB Marburg 0:2 (0:1)
SV 1920 Steinbach - VfB Marburg 2:4 (1:2)
VfB Marburg – FSV Fernwald 0:4 (0:1)
FC Eddersheim - VfB Marburg 3:2 (2:2)
VfB Marburg – SV Weidenhausen 2:0 (1:0)
VfB Marburg – Hünfelder SV 1919 2:1 (1:1)
KSV Baunatal - VfB Marburg 3:3 (2:1)
VfB Marburg – Türk Gücü Friedberg 0:3 (0:0)
VfB Marburg – TSV Eintracht Stadtallendorf 0:3 (0:2)
FC Gießen - VfB Marburg 1:0 (1:0)
Hanauer FC 1893 - VfB Marburg 4:1 (2:0)
VfB Marburg – SC Viktoria Griesheim 1:1 (0:0)

Tabellenplatz: 11
7 Siege  –  3 Remis  –  11Niederlagen
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Eine Gruppe,
unvergleichliche Auswahl. 

Ihre Wünsche, unser Antrieb. 

Alles aus einer Hand.
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2. Mannschaft2. Mannschaft

Kreisoberliga Limburg
SG Nord – TuS Dietkirchen II   4:0 (0:0)

Es gibt Spieltage, da kann man machen was man will, der Ball möchte nicht in Eckige.
Die Hausherren machten es besser, zeigten sich kämpferischer, oft hart an der Grenze
des Legalen. Die besseren Chancen in der ersten Halbzeit hatte die SG Nord. Bereits
in Minute 5 legte Tim Prohaska den Ball quer vors Tor doch Tobias Schuth war zu lang-
sam. Jener Tim Prohaska zog kurze Zeit später im Eins gegen Eins gegen den stark auf-
gelegten Sebastian Bouillon den Kürzeren (22.). Eine Zeigerumdrehung später prüfte
Julian Haake die Festigkeit der Torlatte. Die erste Torannäherung der Reckenforstler in
der 29. Minute, eine Ecke von Niklas Schmitt köpfte Patrick Kuczok knapp übers Tor.
Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte dann Nico Voss mit seinem Freistoß Pech. Mit einem
0:0 ging es in die Pause. Nach dem Seitenwechsel fielen dann die Tore. Zunächst hatte
Noah Paul Franz per Kopf, nach einer perfekt hereingebrachten Ecke von Niklas
Schmitt, die Möglichkeit die Gäste in Führung zu bringen (46.). Dann brachte Tobias
Schuth den Ball nach einer Flanke in Richtung gegnerisches Gehäuse und am langen
Pfosten vollendete Markus Stähler zum 1:0 (53.). Wenig später verpasste Niklas Schmitt
mit seinem 20-Meter-Knaller ans Lattenkreuz nur knapp den Ausgleich. Nach gut einer
Stunde erkämpfte sich Mustafa Metovic den Ball, setzte sich gegen mehrere Gegen-
spieler durch und schoss flach zum 2:0 ein (64.). Die Reckenforstler versuchten nun
noch mal alles und die SG warf sich in jeden Ball. Paul Stahls Schuss in der 75. Mi-
nute ging Zentimeter am Tor vorbei und dessen Flanke eine Minute später konnte
Patrick Kuczok nicht verwerten. Es kam wie kommen musste eine kurze Unaufmerk-
samkeit. Ein langer Ball vom Torwart auf Andrei Moise, dessen Flanke konnte Tim Pro-
haska vollenden (79.). Aufregung in der 80. Minute. Ein klarer Handelfmeter, verursacht
von Alexander Hee. Den fälligen Strafstoß konnte Patrick Schmitt nicht im Tor unter-
bringen. Den Schlusspunkt zum 4:0 setzte Tobias Schuth (87.). 

SG Nord: Funk, Stähler, Hen, Rademacher, Traudt, Jung, Prohaska, Cicero, Meto-
vic, Schuth, Haake. (Taha, Kunz, Gencer, Moise, Fröhlich)

Tus Dietkirchen II: Bouillon, Kuczok, Zimmer, Datum, Voss, Stahl, Zuckrigl, N.
Schmitt, Fritz, Franz, P. Schmitt. (Stutzer, Vicente-Breser)

Schiedsrichter: David Bräuer (SSV Donsbach)

Zuschauer: 125

Tore: 1:0 Markus Stähler (53.), 2:0 Mustafa Metovic (64.), 3:0 Tim Prohaska (79.),
4:0 Tobias Schuth (87.)

Ausgabe_Marburg_Layout 1  05.03.24  15:59  Seite 19



20 TuS Dietkirchen – hier bewegt sich was!

Berner Straße 9 · 65552 Limburg · Telefon 06431 49574-00

sv-rupprecht@sparkassenversicherung.de
sv.de/sv-rupprecht
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Industriestr. 30 · Tel. 06432/9240819 · Fax 06432/9240821
E-Mail: reifenberg-gebaeudepflege@gmx.de 
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3. Mannschaft3. Mannschaft

Kreisliga C Limburg
TuS Dietkirchen III – TuS Löhnberg II  16:1 (5:1)

Die Reckenforstler gingen bereits in der 5. Minute durch Johannes Ferger in Füh-
rung. Die Gäste aus Löhnberg hatten bis auf das Strafstoßtor zum 1:1, durch Senad
Hadzijaj, in der 22. Minute keine wirkliche Möglichkeit. Die Gastgeber erhöhten
bis zur Halbzeit in einem einseitigen Spiel auf 5:1. Weitere 11 Treffer in der zwei-
ten Halbzeit kamen dazu.

TuS Dietkirchen III: Lang, Glawe, Ferger, Rommelsheim, Geisler, F. Voss, N. Voss,
Hoffmann, Schmitt, Granja, Schröder (Eufinger, Kloft, Büns, Schmidt, Höhler)

TuS Löhnberg II: Santerre, Buleandrá, Tunkara, Remdt, Hadzijaj, Priebe, Lüdeke,
Perna, Monteiro, Durek, Walther (Gutjahr, Stumpp, Moise)

Tore: 1:0 Ferger (5.), 1:1 Hadzijaj (22.), 2:1 F. Voss (32.), 3:1 Granja (37.), 4:1
Schmitt (42.), 5:1 Höhler (44.), 6.1 Ferger (49.), 7:1 Rommelsheim (50.), 8:1 Fer-
ger (50.), 9:1 Granja (58.), 10:1 Ferger (61.), 11:1 Rommelsheim (62.), 12:1 Rom-
melsheim (65.). 13:1 Kloft (69.), 14:1 Kloft (77.), 15:1 Geisler (87.) 16:1 N. Voss
(89.)

Kreisliga C Limburg
SG Kirberg/Ohren II - TuS Dietkirchen III  0:4 (0:2)

Dietkirchen war in allen Belangen stärker. In der 22. Minute brachte Miquel Granja
die Reckenfrostler mit dem 0:1 auf die Siegerstraße. Kurz vor dem Halbzeitpfiff ver-
wandelte Lukas Schmitt in gewohnter Manier einen Strafstoß zum 0:2. Youngster
Luis Jeuck erzielte sein erstes Tor bei den Senioren zum 0:3 (67.). Den Abschluss
besorgte Miquel Granja mit seinem zweiten Treffer am heutigen Tage zum 0:4
(86.). Die Gastgeber hatten dem nichts entgegenzusetzen.

SG Kirberg/Ohren II: Ibel, Riedel, Fahrner, Agma, Hansen, Bradatsch, Mansaray,
Schrot, Kurz, Lenz, Walter (Buschke, Greodtke, Müller, Nazari)

TuS Dietkirchen III: Eufinger, Glawe, Rommelsheim, Geisler, Hoffmann, Schmitt,
Granja, Schröder, Kloft, Jeuck, Gronau (Egenolf, Schmidt, Gajic)

Tore: 0:1 Miguel Granja (22.), 0:2 Lukas Schmitt (45+2. Foulelfmeter), 0:3 Luis
Jeuck (67.), 0:4 Miguel Granja (86.).
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Hannelore-Hingott-Str. 1
65555 Limburg/Offheim

Tel. 0 64 31-97 67 71
www.metzgerei-timo-weimer.de

METZGEREI · FEINKOST · DRY AGED BEEF

Burgfriedenstr. 33
65594 Runkel-Dehrn
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Grabenstraße 39
65549 Limburg

Tel.: 06431 590770

info@lockenroll.de
www.rockenroll.de

Öffnungszeiten:

Di.– Do.: 9–18 Uhr 
Fr.: 9–20 Uhr
Sa.: 9–16 Uhr
Mo.: Ruhetag

Wir machen

Brillen aus Liebe!

Hospitalstraße 11 · 65549 Limburg
Telefon: 06431 6796 · Telefax: 06431 23564

info@optello-limburg.de · www.optello-limburg.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr
Termine nach Vereinbarung!
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Häuslicher Pflegedienst Hartl

Bettina Hartl

Fahlerstraße 10
65553 Limburg-Dietkirchen
Telefon 0 64 31/ 745 40
www.pflegedienst-hartl.de
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Tabellensituation
Kreisoberliga und

Kreisliga C

Stand: 5.3.2024
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Für Ihre Gesundheit
        Dr. Hoffmann Apotheken

Globus-Apotheke
Mundipharmastraße 1 • 65549 Limburg
Tel.: 06431 - 9779440

Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa.
9:00 – 20:00 Uhr
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moderne verpackung
Carl Bernh. Hoffmann Hessen GmbH & Co. KG

Robert-Bosch-Straße 17 – 65520 Bad Camberg
Telefon +49 (0)64 34 / 2 09 75-10 – Telefax +49 (0)64 34 / 2 09 75-99

mlink@hoffmann-verpackung.de – www.hoffmann-verpackung.de

Hier könnte ihre Werbung stehen!

Wenn Sie Interesse haben in unserem

»Reckenforst Aktuell«
zu werben, melden Sie sich bitte bei:

Bernd Thieme
Telefon: (0 64 31 ) 7 28 15

E-Mail: b.thieme@fvf-dietkirchen.de

Ausgabe_Marburg_Layout 1  05.03.24  15:59  Seite 35



36 TuS Dietkirchen – hier bewegt sich was!

Ausgabe_Marburg_Layout 1  05.03.24  15:59  Seite 36



37TuS Dietkirchen – hier bewegt sich was!

Ausgabe_Marburg_Layout 1  05.03.24  15:59  Seite 37



38 TuS Dietkirchen – hier bewegt sich was!

Ausblick auf die nächsten SpieleAusblick auf die nächsten Spiele
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